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GEMEINDE BETTMERALP 

Einleitung 

Werte Einwohnerinnen und Einwohner 

Wir blicken auf einen recht trüben und schneereichen 

Winter zurück. Im Klimabulletin von Meteo Schweiz sind 

die rekordhohen Monatsniederschläge im Januar festge-

halten und die winterlichen Niederschlagsmengen lagen 

bis zu 200 % über der Norm von 1981 bis 2010.  

Nur durch unsere Topografie und dank den Schutzwäldern 

blieb unsere Gemeinde mit Ihren Dörfern und Weilern vor 

Lawinenniedergängen verschont. Grössere Unfälle durch 

die Schneemassen sind Gott sei Dank keine zu vermelden. 

Einzelne Rutsche wurden durch Fachleute ausgelöst und 

teilweise mussten Strassen/Winterwanderwege aus Si-

cherheitsgründen gesperrt werden. Für die Unterstützung 

und die geleisteten Mehraufwände möchte ich unseren 

Werkhofmitarbeitern, den Aletsch Bahnen und Forst Aletsch einen herzlichen Dank ausspre-

chen.  

Trotzdem hat der Winter seine Spuren hinterlassen. In den Wäldern sind viele Bäume abge-

knickt und umgestürzt, es gab Schäden an Strassen, Wanderwegen und Suonen. Viele Räu-
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mungs- und Instandstellungsarbeiten wurden bereits ausgeführt oder sind in Planung. Es wird 

weiterhin intensiv daran gearbeitet, dass alle Strassen und Wanderwege rechtzeitig geöffnet 

werden können.  

Ja dieser schneereiche Winter 2017/18 mit seinen freudigen und weniger erfreulichen Seiten 

wird uns wohl allen in Erinnerung bleiben. 

Wie im Blattinnern ausführlich beschrieben, ist der Gemeinderat an der Umsetzung der Schul-

haussanierung. In der ersten Etappe, welche bis Dezember 2018 abgeschlossen wird, werden 

die Arbeiten am und im Schulhausgebäude durchgeführt. In der zweiten und letzten Etappe 

nächstes Jahr werden die Arbeiten um das Schulgebäude, mit Schulhausplatz und Zugang Schul-

haus abgeschlossen. 

Mit dem Ziel unsere Schülerinnen und Schülern in einem energetisch sanierten Schulhaus, in 

einem modernen Schulbetrieb, in neu ausgestatteten Schulzimmern unterrichten zu können, gilt 

es nun die Umbauphase zu aktivieren. Für die dadurch entstehenden Änderungen und Anpas-

sungen bitte ich Schüler, Eltern und Lehrpersonen bereits jetzt um Ihr Verständnis. In diesem 

sicherlich wichtigen Projekt für die Gemeinde sind wir jedoch auf die Mithilfe von Euch allen 

angewiesen. 

Nun wünsche ich allen einen wunderschönen Sommer, viel Vergnügen beim Lesen der Infozei-

tung und freue mich, Euch an der Urversammlung vom 29. Juni in Betten begrüssen zu dürfen. 

Gemeindepräsident  

Eyholzer Iwan  
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Gut informiert  

Aus dem Gemeinderat  

Aus dem Gemeinderat Dezember 2017 

Spezialfinanzierung Wasserversorgung und Abwasserentsorgung: Mit der für Gemeindefinanzen zu-

ständigen Person des Kantons Wallis wurde eine Sitzung abgehalten, an der die Spezialfinanzierungen in 

den Regiebetrieben diskutiert wurde. Neu werden in den Regiebetrieben Wasserversorgung und Abwas-

serentsorgung die Vorgaben betreffend Spezialfinanzierung umgesetzt. Die Spezialfinanzierung im Re-

giebetrieb Abfallentsorgung wird nach Möglichkeit in der Rechnung 2019 umgesetzt. 

!ƪǘƛŜƴ 9ƴŜǊƎƛŜǇŀǊƪ ȊΩ.ǊƛƎƎΥ Vor einiger Zeit hat die Einwohnergemeinde Bettmeralp Aktien vom Ener-

ƎƛŜǇŀǊƪ ȊΩ.ǊƛƎƎ gezeichnet. Das Projekt wurde neu strukturiert und es wird vorläufig nur ein Pelletpark 

umgesetzt. Aus diesem Grund hat der Gemeinderat beschlossen die bereits gezeichneten Aktien abzu-

treten und sich ŘŜƴ ōŜǊŜƛǘǎ ŜƛƴōŜȊŀƘƭǘŜƴ .ŜǘǊŀƎ Ǿƻƴ CǊΦ нΨрлл vom Energiepark rückzahlen zu lassen. 

Konsum Betten: Der Gemeinderat hat beschlossen, dass der Konsum in Betten erstmals zwischen Weih-

nachten und Neujahr auch nachmittags geöffnet werden kann. Gemäss Rückmeldung der Verantwortli-

chen waren die verlängerten Öffnungszeiten ein voller Erfolg und wurden von Gästen und Einheimi-

schen sehr geschätzt. 

Aus dem Gemeinderat Januar 2018 

Blitzeinschlag im Sportzentrum Bachtla: Für die Jahreszeit unüblich kam es am 04. Januar 2018 zu meh-

reren Blitzeinschlägen auf der Bettmeralp. Auch im Sportzentrum Bachtla sind dadurch Schäden ent-

standen. Unter anderem sind die Chlorierungspumpe vom Schwimmbad sowie die Notstromversorgung 

ausgefallen. Der Schadenfall wurde der Versicherung gemeldet und die Schadensbehebung verlief plan-

gemäss. 

Suchaktion Pfarrer Grzywocz Bettmeralp: Die Kosten für die Suchaktion des Aushilfepfarrers Krysztof 

DǊȊȅǿƻŎȊ ōŜƭƛŜŦŜƴ ǎƛŎƘ ŀǳŦ Ŝǘǿŀ CǊΦ молΨлллΦ 5ƛŜ !ƛǊ ½ŜǊƳŀǘǘ Ƙŀt ŀǳǎ ŘŜƳ CƻƴŘǎ ŦǸǊ IŅǊǘŜŦŅƭƭŜ CǊΦ моΨллл 

an die Gemeinde Bettmeralp zurückerstattet und die Versicherungsgesellschaft vom Aushilfspfarrer hat 

CǊΦ млΨллл vergütet. 5ŀǎ .ƛǎǘǳƳ ƛƴ tƻƭŜƴ Ƙŀǘ ŜƛƴŜ ŜǊǎǘŜ !ƪƻƴǘƻȊŀƘƭǳƴƎ Ǿƻƴ CǊΦ рлΨллл ƎŜƭŜƛǎǘŜǘ ǳƴŘ ǿƛǊŘ 

letztlich 50% der Restkosten übernehmen. Das Bistum in Sitten hat nach mehrmaligen Bemühungen der 

Gemeinde Bettmeralp und Pfarrer Gmür Bruno alle Pfarreien im Wallis angehalten, zugunsten der Such-

aktion ein Opfer einzuziehen. Dieser Betrag vom Bistum ist noch nicht bei der Gemeinde Bettmeralp 

eingegangen. Die Schlussabrechnung wird nach Eingang dieses Betrages vorgenommen. 

Kehrichtentsorgung: Aufgrund der grossen Schneemassen und den anhaltenden Schneefällen im Januar 

wurde der Hauskehricht von den Werkhofmitarbeitern in Mulden zur Bergstation der Aletsch Bahnen 

AG transportiert und dort in den Kehrichtlastwagen umgeladen. Trotz des zusätzlichen Aufwandes für 

die Werkhofmitarbeiter klappte die Abfallentsorgung einwandfrei. 
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Schneerutsche Bettmeralp: An zwei bis drei gefährdeten Hängen auf der Bettmeralp wurden kontrol-

lierte Schneeabgänge ausgelöst, um die Gäste und Anwohner nicht durch spontane Rutschungen zu ge-

fährden. Für die grössten Gefahrenstellen soll im Frühling nach erfolgter Schneeschmelze nach Möglich-

keiten für Hangsicherungsmassnahmen gesucht werden. 

Austauschsitzung Werkhofmitarbeiter: Im Rahmen einer Austauschsitzung mit den Werkhofmitarbei-

tern wurde beschlossen, dass neben Mattig Roland als Werkhofvorarbeiter neu Margelisch Markus zum 

stellvertretenden Werkhofvorarbeiter ernannt wird. 

Feuerwehrlokal Riederalp: Die Gemeinde Riederalp möchte beim bestehenden Tennisplatz ein neues 

Hauptfeuerwehrlokal für die Feuerwehr Aletsch einrichten. Die Urversammlung der Gemeinde Riederalp 

hat diesem Vorhaben im Rahmen der Herbsturversammlung 2017 zugestimmt. Aufgrund des Rückzugs 

des Golfclubs Riederalp haben sich die Rahmenbedingungen des Projektes etwas geändert und die ver-

antwortlichen Gemeinderäte der Gemeinde Riederalp haben im Rahmen der Feuerwehrkommissionssit-

zung über den aktuellen Stand des Projektes informiert. Der Kanton wird das Feuerwehrlokal mit Sub-

ventionen unterstützen. Damit die Subventionen vom Kanton gesprochen werden, haben sich der Ge-

meinderat der Gemeinde Bettmeralp und der Gemeinderat der Gemeinde Riederalp darauf verständigt, 

dass das Hauptfeuerwehrlokal der Feuerwehr Aletsch auf der Riederalp errichtet wird und für ein zu-

künftiges Bauprojekt auf der Bettmeralp ein maximales subventionsberechtiges Kostendach von Fr. 

рллΨллл ōƭŜƛōǘΦ Der Bau des Hauptfeuerwehrlokals auf der Riederalp ist auch insofern von Vorteil, da die 

Bettmeralp keine freien Baulandreserven für öffentliche Bauten und Anlagen mehr aufweist. Die Ge-

meinde Bettmeralp wird sich gemäss Vereinbarung mit der Gemeinde Riederalp nicht an den Baukosten 

für das Feuerwehrlokal beteiligen. Jedoch wird sich die Gemeinde Bettmeralp anteilsmässig bei der An-

schaffung der Einrichtungen und der Ausstattung des Feuerwehrlokals beteiligen. 

Schiessanlage Betten: Der Kanton hat in einem Schreiben im November 2017 mitgeteilt, dass die 

Schiessanlagen und Kugelfänge saniert und von Altlasten befreit werden müssen. Bis 2020 müssen die 

Schiessstände altlastenrechtlich saniert sein. Im Jahre 2007 wurden bereits die Kugelfangkästen vom 

Schiessstand ausgetauscht. Trotz den bereits getroffenen Massnahmen muss gemäss Rückmeldung des 

Kantons auch der Schiessstand in Betten altlastenrechtlich saniert werden. Für die Abklärung des Aus-

masses des Sanierungsbedarfs und Definition der Sanierungsmassnahmen hat der Gemeinderat das 

Mandat an die Odilo Schmid und Partner AG übergeben. Nach Ausarbeitung des Dossiers wird dieses an 

den Kanton weitergereicht und die Subventionen werden angefordert.  

Regionaler Sicherheitsdienst: Die Gemeinden Naters, Bitsch, Riederalp, Mörel-Filet und Bettmeralp ha-

ben eine Vereinbarung zur Einrichtung eines regionalen Sicherheitsdienstes unterzeichnet. Die Gemein-

de Bettmeralp wird sich zu 8% an den Kosten des Regionalen Sicherheitsdienstes beteiligen. Die Verein-

barung wurde von allen beteiligten Gemeinden sowie den zuständigen Dienststellen unterzeichnet und 

tritt rückwirkend auf den 01. November 2017 in Kraft. Der Regionale Sicherheitsdienst ist vor allem in 

den Bereichen der Naturgefahrenbeobachtung tätig. 
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Aletsch Arena AG ς Eventpool: Die Aletsch Arena AG hat den Gemeinderat bereits im Dezember 2017 

darüber informiert, dass ein Eventpool zur Finanzierung von Events in der Aletsch Arena eingerichtet 

werden soll. Dieser Pool optimiert die Prozessabläufe und professionalisiert den Umgang mit Sponso-

ringanfragen. Zudem gewährleistet diese Vorgehensweise eine ortsübergreifende Gleichbehandlung bei 

Sponsoringanfragen, da sämtliche Gemeinden einen Vertreter für den Eventausschuss zur Verfügung 

stellen, welcher für die Verteilung der finanziellen Ressourcen verantwortlich ist. Die Aletsch Arena AG 

hat einen Vergabekriterienkatalog ausgearbeitet und die Veranstalter werden verpflichtet ein vollstän-

diges Sponsoringdossier einzureichen. Der Vorteil für die Gemeinden besteht darin, dass sie sich künftig 

nicht mehr mit zahlreichen Sponsoringanfragen befassen müssen und sich die Aletsch Arena AG um die 

Bearbeitung der Dossiers kümmert. Der Gemeinderat hat der Einführung des Eventpools im Rahmen der 

Ratssitzung vom 20. Januar 2018 ȊǳƎŜǎǘƛƳƳǘ ǳƴŘ ǳƴǘŜǊǎǘǸǘȊǘ ŘŜƴ tƻƻƭ Ƴƛǘ ƧŅƘǊƭƛŎƘ CǊΦ прΨлллΦ Nach Zu-

stimmung sämtlicher involvierter Gemeinden, sowie den Aletsch Bahnen AG wurde der Eventpool rück-

wirkend auf den 01. November 2017 eingeführt. 

Aus dem Gemeinderat Februar 2018 

Verträge Tourismus: Aufgrund der Liquidation des Vereins Bettmeralp Tourismus gingen die touristi-

schen Infrastrukturen und Anlagen von Bettmeralp Tourismus an die Gemeinde Bettmeralp über. Aus 

diesem Grund ist die Gemeinde fortan auch für die Bewirtschaftung und Nutzung von diesen verant-

wortlich. So wurde unter anderem ein Pachtvertrag für das Bootshaus mit Buxbaumer Friedrich sowie 

befristete Arbeitsverträge für die Bewirtschaftung der Minigolfanlage auf der Bettmeralp mit König Jani-

ne und Zula Bozana abgeschlossen. Der Gemeinderat dankt für den Einsatz und wünscht auch weiterhin 

viel Genugtuung und Freude bei der täglichen Arbeit. 

Aus dem Gemeinderat März 2018 

Eignerstrategie Aletsch Arena AG: Als Aktionäre der Aletsch Arena AG treten die Gemeinden (40%), die 

Aletsch Bahnen AG (40%) sowie der Verein Aletsch Tourismus (20%) auf. Um eine angemessene Unter-

nehmensstrategie und ein Leitbild der Aletsch Arena AG zu entwickeln, haben die Verantwortlichen der 

Aletsch Arena AG einen Entwurf einer Eignerstrategie zugestellt, in welcher die Leitplanken für das Han-

deln der Aletsch Arena AG festgelegt werden. Der Gemeinderat hat die zugestellte Eignerstrategie ge-

prüft und einige kleinere Bemerkungen angebracht. Die Verantwortlichen der Aletsch Arena AG werden 

nun die Rückmeldungen der Aktionäre auswerten und in die Eignerstrategie einarbeiten, bevor diese zur 

Unterzeichnung zugestellt wird. 

Deklaration Tourismusförderungstaxe: Der Gemeinderat hat beschlossen, dass die Tourismusförde-

rungstaxe 2018 auf Grundlage des Jahres 2017 erhoben wird. Jeder Betrieb hat in diesem Jahr eine voll-

ständige Deklaration einzureichen. Das entsprechende Schreiben wurde an sämtliche Geschäftsbetriebe 

zugestellt. 

Schneeräumung Bettmeralp: Der Gemeinde steht in diesem Jahr eine Schneefräse für das neue Kom-

munalfahrzeug testweise zur Verfügung. Aufgrund der grossen Schneemengen beschliesst der Gemein-
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derat, dass zusätzlich noch ein Unternehmen mit dem Schneeräumen beauftragt werden soll. Der Ge-

meinderat hat beschlossen, dass der Auftrag an Kreuzer Daniel vergeben werden soll. 

Schulwesen: Der Kanton hat in einem Schreiben mitgeteilt, dass die Klassen 7H und 8H nicht in Betten 

unterrichtet werden können, sondern nach Mörel geschickt werden müssen. Unter Berücksichtigung der 

Schulhaussanierung und der langfristigen Sicherung des Schulstandorts in Betten für alle Klassen der 

Primarstufe hat sich der Gemeinderat in Zusammenarbeit mit der Schulleitung in Mörel-Filet dafür ein-

gesetzt, sämtliche Primarklassen in Betten zu unterrichten. Aus diesem Grund wurde ein Wiedererwä-

gungsantrag an den Kanton gestellt. Diesem Antrag wurde stattgegeben und es dürfen im Schuljahr 

2018 / 2019 sämtliche Schülerinnen und Schüler der Kindergarten- und Primarstufe in Betten unterrich-

tet werden. 

Aus dem Gemeinderat April 2018  

Bewirtschaftung Deponie Baschweri: Der Gemeinderat hat beschlossen, dass die Bewirtschaftung der 

Deponie Baschweri nach dreijähriger Zusammenarbeit mit Schriber& Schmid GmbH neu ausgeschrieben 

werden soll. Der Auftrag umfasst den Hol- und Bringservice der Mulden auf der Deponie Baschweri. Der 

Gemeinderat hat die Angebote gemäss öffentlichem Beschaffungswesen im Einladungsverfahren einge-

holt und nach ordentlicher Prüfung beschlossen, dass auch für die nächsten drei Jahre mit Schriber& 

Schmid GmbH zusammengearbeitet werden soll. 

Verwaltungsrechnung 2017: Der Gemeinderat hat anlässlich der Ratssitzung vom 24. April 2018 die Jah-

resrechnung der Einwohnergemeinde Bettmeralp genehmigt. Gleichzeitig hat auch der Burgerrat die 

Jahresrechnung der Burgergemeinde Bettmeralp genehmigt.  

Liberalisierung der amtlichen Vermessung: Aufgrund eines Bundesgerichtsurteils können die Gemein-

den im Wallis fortan frei wählen, welchen Geometer sie mit den amtlichen Nachführungen beauftragen 

möchten. Der Gemeinderat hat anlässlich der Ratssitzung vom 24. April 2018 über diesen Punkt disku-

tiert und wie folgt beschlossen: Die amtlichen Nachführungen für die Gemeinde Bettmeralp werden 

künftig durch die Planax AG ausgeführt. 

Aus dem Gemeinderat Mai 2018 

Personalwechsel Werkhof: Der langjährige Werkhofmitarbeiter Schlüter Christian möchte sich beruflich 

neu orientieren und hat deshalb die Stelle auf Ende Mai 2018 gekündigt. Schlüter Christian hat die Stelle 

im Februar 2012 angetreten und verlässt die Gemeinde nach mehr als sechs Jahren. Zusätzlich hat Bren-

ner Stefan seine Stelle auf Ende Juni 2018 gekündigt, welcher die Gemeinde nach etwa einem Jahr wie-

der verlässt. Der Gemeinderat dankt Schlüter Christian und Brenner Stefan für die geleisteten Dienste 

und wünscht ihnen beruflich wie auch privat für die Zukunft alles Gute. Die frei gewordenen Stellen 

wurden aufgrund gemeindeinterner Ausschreibungen an Franzen Valentin und Drobac Milorad verge-

ben. Der Gemeinderat wünscht ihnen viel Genugtuung und Freude bei der täglichen Arbeit für die Ge-

meinde Bettmeralp. 
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Abwartsdienste Zentrum St. Michael und Kapelle Bettmeralp: Da die Stelle als Sakristan nicht besetzt 

werden konnte, hat der Gemeinderat in Rücksprache mit dem Kirchenrat vereinbart, dass die Stelle als 

Abwart für das Zentrum St. Michael und die Kapelle Maria zum Schnee separat vergeben werden soll. 

Die Stelle wurde an Brenner Marion vergeben. Der Gemeinderat wünscht ihr im neuen Tätigkeitsbereich 

viel Freude und Genugtuung.  

Deponie Baschweri: Die Deponie Baschweri wird durch die Werkhofmitarbeiter für den Betrieb bereit-

gestellt. Ab Ende Mai 2018 ist die Deponie wieder wie gewohnt geöffnet. 

Schäden an Strassen und Wegen: Aufgrund des strengen Winters sind viele Strassen und Wege auf-

grund von umfallenden Bäumen und Rutschungen beschädigt worden. Auch sind etliche Zäune in der 

Gemeinde beschädigt worden. Die Werkhofmitarbeiter werden die Schäden fortlaufend aufnehmen und 

die beschädigten Strassen, Wege und Zäune wieder instand stellen. Auch einige Defekte an Trinkwasser-

leitungen müssen repariert werden. 

Asphaltierung Strassen Bettmeralp: Der Ressortleiter Öffentliche Arbeiten wird mit dem ausführenden 

Unternehmen die Details zur Asphaltierung absprechen und dabei den Arbeitsbeginn festlegen.  
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Laufende Projekte der Gemeinde Bettmeralp 

Trinkwasserversorgungsleitung Alpmatten ς Betten 

Das Trinkwasserprojekt für die Erneuerung der Trinkwasserversorgungsleitung zwischen Alp-

matten und Betten Dorf soll im 2018 abgeschlossen werden. Nachdem im vergangenen Jahr die 

Hauptversorgungsleitung zu etwa zwei Dritteln fertiggestellt wurde, sollen in diesem Jahr das 

letzte Drittel sowie die Nebenstränge gegraben und verlegt werden. Am 16. April 2018 wurden 

die Arbeiten wieder aufgenommen. Die Arbeiten werden bis Ende Mai 2018 fortgesetzt und 

müssen danach bis nach dem ersten Schnitt der Wiesen eingestellt werden. Der Grund für die-

sen Baustopp liegt darin, dass aufgrund der Brutzeit einiger Vogelarten und der vorangeschrit-

tenen Vegetation die Grabarbeiten nicht fortgesetzt werden können. Die Arbeiten werden nach 

den Bauferien vom August wieder aufgenommen und sollen vor dem ersten Schneefall komplett 

abgeschlossen sein. Nachfolgend ein paar Fotoaufnahmen und Impressionen von den Arbeiten 

an der Trinkwasserversorgungsleitung Alpmatten-Betten: 
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Schulhaussanierung Betten 

Das Projekt der Schulhaussanierung Betten wurde erstmals im Rahmen der Urversammlung von 

November 2016 der Bevölkerung präsentiert. Damals hat der Kanton zweimal eine Subventio-

nierung des Projektes abgelehnt. Aufgrund einer erneuten Intervention von Seiten der Gemein-

de hat der Kanton bekanntlich Subventionen von 30% der schulisch genutzten Einrichtungen 

gewährt. Die Subventionierung ist jedoch auch an Bedingungen geknüpft. So müssen alle sanier-

ten Gebäudeteile nach Abschluss der Sanierung dem Minergie- Standard entsprechen.  

Bevor die Bauarbeiten aufgenommen werden können, mussten noch einige Abklärungen getrof-

fen werden. So wurde unter anderem das Baugesuch vorbereitet und eingereicht und auch eine 

Schadstoffanalyse in Auftrag gegeben. Im Verlaufe der Monate April und Mai beschäftigten sich 

die Projektverantwortlichen hauptsächlich mit den Arbeitsausschreibungen und den Vergabe-

entscheiden.  

Das Mandat für die Architekturarbeiten wurde an die Architektur Kummer AG übergeben, wel-

che für die Planung und Leitung der Sanierungsmassnahmen hauptverantwortlich sind. Geplant 

ist, dass die Arbeiten am Gebäude allesamt im 2018 erledigt werden. Darin enthalten sind auch 

neue Schulzimmereinrichtungen, welchen den Kindern eine zeitgemässe Lernumgebung schaf-

fen soll. Der Schulhausplatz und die sonstige Umgebungsgestaltung werden anschliessend noch 

im 2019 zum Abschluss gebracht, so dass sich das Schulhaus Betten zu Beginn des Schuljahres 

2019 / 2020 im neuen Glanz präsentieren kann. Aufgrund der umfangreichen Sanierungsmass-

nahmen setzt das Projekt einiges an Planungsgeschick voraus. Auch der gedrängte Terminkalen-

der für die Sanierungsarbeiten ist sicherlich eine Herausforderung.  

Um die Lernqualität der Kinder nicht zu beeinträchtigen und um den Handwerkern ein effizien-

tes Arbeiten zu ermöglichen, muss während etwa 3.5 Monaten der ordentliche Schulbetrieb 

ausgelagert werden. Das heisst konkret, dass die Schüler von Schulbeginn bis Ende November 

2018 ausserhalb des Schulhauses in Betten unterrichtet werden. Aus diesem Grund hat sich der 

Gemeinderat frühzeitig um die Selektion von geeigneten alternativen Klassenzimmern bemüht 

und die Auswahl in der Zwischenzeit auf einige wenige Lokalitäten eingegrenzt. Die Eltern wer-

den frühzeitig über die Neuigkeiten in Kenntnis gesetzt.  

Da die Klassenzimmer ausgelagert werden und für den Umbau das Schulhaus leer sein müssen, 

werden das Schulmaterial und die sonstigen Einrichtungen des Schulhauses ebenfalls geräumt. 

Nach Schulschluss im Juni 2018 soll deshalb das Schulhaus restlos ausgeräumt werden. Der Ge-

meinderat hat sich darum überlegt, auch von Seiten der Bevölkerung helfende Hände zur Unter-

stützung und zum Ausräumen anzufragen. Der grosse Räumungstag soll am Samstag, 30. Juni 

2018 stattfinden. An diesem Tag ist jeder freiwillige Helfer herzlich eingeladen, um die Kinder 
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auf dem Weg zu LƘǊŜƳ αƴŜǳŜƴά {ŎƘǳƭƘŀǳǎ Ȋǳ ǳƴǘŜǊǎǘǸǘȊŜƴΦ LƳ bŀƳŜƴ ŘŜǎ DŜƳŜƛƴŘŜǊŀǘŜǎΣ ŘŜƴ 

Lehrpersonen sowie den Schülern danken wir bereits zum jetzigen Zeitpunkt für die tatkräftige 

Unterstützung. Für das leibliche Wohl und einen geselligen Ausklang des Räumungstages ist 

gesorgt. 

 

EINLADUNG ZUM GROSSEN RÄUMUNGSTAG IM 

SCHULHAUS BETTEN  

 
 

Datum:    Samstag, 30. Juni 2018   

Zeit:     ab 09.00 Uhr  

Ort:     Schulhaus Betten  

 

Jeder Freiwillige ist herzlich zum grossen Räumungstag eingeladen. 

Für das leibliche Wohl und einen geselligen A usklang des Räumungst a-

ges ist gesorgt.  

Der Gemeinderat, die Lehrpersonen und die Schüler der Gemeinde 

Bettmeralp zählen auf die Unterstützung der Bevölkerung.  

Vielen Dank!  
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Strassenbeleuchtung Bettmeralp 

Die Erneuerungsarbeiten an der Strassenbeleuchtung auf der Bettmeralp wurden in den ver-

gangenen Jahren in Zusammenarbeit mit dem Energielieferanten EnBAG immer weiter fortge-

führt. So wurden bislang die Strassenbeleuchtungen entlang der Hauptstrasse im Dorf, sowie im 

Gebiet Läger komplett ausgetauscht und modernisiert. In diesem Jahr folgen noch die Strassen-

lampen in den Alpmatten. 

Gebäudeadressierungen in der Gemeinde Bettmeralp 

Die Lokalisierung von Gebäuden wird in der Gesellschaft immer wichtiger. Aus diesem Grund 

wurden die Gemeinden angehalten eine lückenlose und harmonisierte Adressierung einzufüh-

ren. Die Einführung der Gebäudeadressierungen erleichtert die Aufgabenerfüllung von Bund, 

Kantonen und von Gemeinden und hilft den Rettungsdiensten sowie den Transportunterneh-

men zur Lokalisierung und Auffindung von Gebäuden. Die Gebäudeadressen bilden Bestandteil 

der amtlichen Vermessung und werden im eidgenössischen Gebäude- und Wohnungsregister 

geführt. Das System mit den Bezeichnungen der Chalets ist nicht mehr zeitgemäss und wird vom 

Bund und Kanton nicht mehr akzeptiert. 

Der Gemeinderat hat bereits im 2015 das Projekt aufgegriffen und einen ersten Entwurf an den 

Kanton zur Vernehmlassung zugestellt. Aufgrund von Restrukturierungen der zuständigen Kan-

tonalen Dienststelle wurde das Dossier beim Kanton einige Zeit nicht bearbeitet. Nach erfolgter 

Rückmeldung vom Oktober 2017 musste der Gemeinderat den damaligen Entwurf erneut über-

arbeiten und Änderungen anbringen. Im damaligen Entwurf wurden zu grosse Gebiete ausge-

schieden und die Strassenbezeichnungen entsprachen nicht den strengen gesetzlichen Vorga-

ben. Derzeit befindet sich der Gemeinderat an der Ausarbeitung der letzten Anpassungen, bevor 

der Kanton das Mandat für die Aufnahme der Gebäudeadressierungen an einen Geometer ver-

geben kann.  

Friedhofskonzept 

Da die Erdbestattungen rückläufig sind und die Urnenbestattungen zunehmen, bedarf es einer 

Anpassung des Friedhofkonzepts. In diesem Zusammenhang soll auch das dazugehörige Fried-

hofsreglement überarbeitet werden. In Zusammenarbeit mit Imahorn Natal von Imahorn Land-

schaftsarchitektur hat der Gemeinderat ein Friedhofkonzept ausgearbeitet, welches den Fried-

hof schrittweise bis ins Jahr 2040 an die heutigen und künftigen Entwicklungen anpassen soll. 

Aufgrund der Grabruhezeiten kann das Projekt nicht sofort komplett umgesetzt werden und 

wird darum in drei Etappen ausgeführt. In der ersten Etappe werden die Gräber aufgenommen, 

welche bereits die Grabesruhe überschritten haben. Danach werden fortlaufend die Grabeintei-

lungen und Umgebungsgestaltungen schrittweise bis ins Jahr 2040 umgesetzt. Das Projekt wird 
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nach definitiver Ausarbeitung zusammen mit dem Reglement der Urversammlung zur Genehmi-

gung vorgelegt. 
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Abfallbewirtschaftung: Müll am Berg 

Dass Zigaretten nicht gesund sind ist all-

seits bekannt, die negativen Auswirkun-

gen auf die Umwelt jedoch weniger. 

Kommerzielle Zigarettenfilter zersetzen 

sich erst nach 10 bis 15 Jahren. Wer aber 

glaubt, dass dies nur ein ästhetisches 

Problem darstellt und etwa moderne bio-

logisch-abbaubare Filter die Lösung für 

das Problem sind, hat nur bedingt recht: 

Das grosse Problem sind die giftigen In-

haltsstoffe in kommerziellen Filterzigaret-

ten. Nach dem Rauchen sind Tabakreste 

und Filterkörper durchtränkt mit Teer, Nikotin und zahlreichen giftigen Schwelrückständen ς in 

einem Zigarettenstummel sind bis zu 4.000 schädliche Stoffe zu finden. 

Wenn man die geschätzten Zahlen betrachtet, erkennt man das Ausmass des Problems: Etwa 

5,6 Billionen Zigaretten werden jedes Jahr weltweit geraucht, davon landen 4,5 Billionen nicht 

im Müll sondern am Boden. Dabei kann eine einzige Kippe zwischen 40 bis 60 Liter sauberes 

Grundwasser verunreinigen und vergiftet Böden und Pflanzen. Spätestens mit der Schnee-

schmelze werden die vom Schnee verdeckten Umweltsünden Richtung Tal geschwemmt ς als 

Erinnerungen an Skitour, Liftfahrt oder erklommenen Gipfel. Zigarettenstummel werden zudem 

von Tieren oft mit Nahrung verwechselt. Über Boden und Wasser, Pflanzen und Tiere kommt 

das Problem über die Nahrungskette wieder 

zurück zum Verursacher Mensch. 

Klar ist: Zigaretten gehören in den Müll und 

haben unabhängig von der Seehöhe in der 

Natur nichts verloren. Fehlende Aschenbe-

cher sind hierbei keine Ausrede. Rauchern sei 

ŜƳǇŦƻƘƭŜƴ ǎƻƎŜƴŀƴƴǘŜ αό¢ύŀǎŎƘŜƴōŜŎƘŜǊά 

dabei zu haben und ihre Zigarettenstummel 

sachgemäss zu entsorgen. 

(T)aschenbecher können kostenlos unter www.pocketbox.ch bestellt werden. 

CleanUpDay Bettmeralp, Samstag, 8. September 2018, 10.00 Uhr Dorfplatz Bettmeralp  

Zigaretten am Berg: keine Kleinigkeit  

 

Infobox: Verrottungszeiten Müll am Berg 

¶ Kaugummi: 5 Jahre 

¶ Taschentuch: 1 - 5 Jahre 

¶ Bananenschale: 1 - 3 Jahre 

¶ Nylonfasern: 60 Jahre 

¶ Plastiksack: 120 Jahre 

¶ Blechdose: 500 Jahre 

¶ Plastikflasche: 500 - 1.000 Jahre 

Quelle: Barbara Reitler, Österreichischer Alpenverein 
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Rund ums Dorf 

100- Jahre Viehzuchtgenossenschaft Betten 

Am 21. April 2018 lud die Viehzuchtgenossenschaft Betten die Bevölkerung zum 100- jährigen 

Jubiläum nach Betten ein. Bei strahlendem Sonnenschein und warmen Temperaturen präsen-

tierten die Landwirte stolz ihre Kühe und die Festwirtschaft sorgte für das leibliche Wohl der 

Gäste. 

  

Nationalfeiertag auf der Bettmeralp 

Wie in den Vorjahren wird der Nationalfeiertag vom 01. August auch auf der Bettmeralp gefei-

ert. Das Rahmenprogramm entspricht demjenigen der Vorjahre. Als Festredner hat der Staatsrat 

Christophe Darbellay zugesagt, welcher das Aletschgebiet seit etlichen Jahren kennt und schätzt. 

Den Abschluss macht das mit der Gemeinde Riederalp und der Aletsch Arena AG gemeinsam 

organisierte Feuerwerk beim Blausee.  

Gemeindetag im Seniorenzentrum Naters 

Die Gemeinde Bettmeralp ist eine von sechs Stiftergemeinden des Seniorenzentrum Naters. Im 

Seniorenzentrum Naters ist es in den vergangenen Jahren zur Tradition geworden, dass einmal 

im Jahr eine Stiftergemeinde als Gastgeber auftritt und einen Tag lang das Rahmenprogramm 

für die Bewohner und Gäste des Seniorenzentrums gestaltet. Am 28. April 2018 durfte die Ge-

meinde Bettmeralp als Gastgeber auftreten. Unter anderem wurde nach der heiligen Messfeier, 

welche vom Kirchenchor Betten-Bettmeralp musikalisch begleitet wurde, das Mittagessen durch 
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den Gemeinderat und weitere freiwillige Helfer der Gemeinde Bettmeralp serviert. Am Nachmit-

tag rundete die Aletsch Musik bei Kaffee und Kuchen das Rahmenprogramm ab. Die Kuchen 

wurden vom Frauenverein Bettmeralp gebacken und zur Verfügung gestellt. Der Gemeinderat 

durfte mit den Bewohnern und Gästen des Seniorenzentrum Naters einen angenehmen und 

spannenden Tag mit interessanten Begegnungen erleben. Ein paar Impressionen des Gemeinde-

tages im Seniorenzentrum Naters sollen hier natürlich nicht vorenthalten werden.  

 

Pächter für das Sportzentrum Bachtla gesucht 

  


